
Macht mit beim Alternativgipfel! 
 

G8- Alternativgipfel 
5. bis 7. Juni 2007 in Rostock 

 
Anfang Juni Treffen sich die Regierungschefs der G8 in Heiligendamm hinter einem eigens errichteten 
Stahlzaun. Zur selben Zeit findet ein Gipfel der Alternativen statt. Ein Gipfel, der sich kritisch mit den 
G8 und ihrer Politik auseinandersetzt. Während die Staatschefs unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
tagen, ist dieser Gipfel offen für jede und jeden, der sich in die Diskussion über die G8 und Alternativen 
einmischen will. 
 

Breite Koalition von Initiatoren 
Der G8 Alternativgipfel wird vom 5. bis 7. Juni im Zentrum von Rostock stattfinden Er wurde von einem 
breiten Spektrum von zivilgesellschaftlichen Organisationen initiiert. Dazu gehören u.a. Attac, der Bund 
der Katholischen Jugend, der Evangelische Entwicklungsdienst, Greenpeace, die Heinrich Böll 
Stiftung, die IG-Metall, die Interventionistische Linke, IPPNW, Misereor, OXFAM, Pro Asyl und die 
Rosa Luxemburg Stiftung. 
 

Öffentlichkeitswirksamkeit und Selbstverständigung 
Der Alternativgipfel soll einer breiten Öffentlichkeit deutlich machen, dass die Gipfelkritiker und -
kritikerinnen soziale, ökologische und friedliche Alternativen zur Politik der G8 haben. Dazu werden 
prominente Rednerinnen und Redner aus aller Welt eingeladen. Sie werden auf Veranstaltungen und 
Podien auftreten, die von den Initiatoren vorbereitet werden. 
Gleichzeitig soll der Kongress aber auch einen offenen Raum für selbst organisierte Diskussionen und 
Vernetzung innerhalb der Zivilgesellschaft bieten. 
 

Selbstorganisierte Workshops 
Ab sofort gibt es daher für alle interessierten Netzwerke und Organisationen die Möglichkeit, 
Workshops in der Größenordnung von +-30 Personen anzumelden.  
Sollten die Anmeldungen die Zahl der verfügbaren Räume überschreiten, werden thematisch ähnliche 
Anfragen in Clustern zusammengefasst. 
Wir stellen die Räume zu Verfügung und werden alle Veranstaltungen im Kongressprogramm 
aufführen. Alles andere (ReferentInnen, ggf. Technik und Übersetzung) muss von den Anmeldern 
selbst organisiert und finanziert werden. 
Der Anmeldeschluss für Workshops ist der 13. April 2007. Auf www.g8-alternative-summit.org befindet 
sich ein Formular, in das die Details der Veranstaltung eingetragen werden können. 
Auf der Homepage wird auch ständig über den Fortgang der Vorbereitungen informiert.  
 

Unterstützung des Aufrufs 
Nach der Veröffentlichung des Aufrufs zum Alternativgipfel, d.h. ab 21. Februar 2007, ist der Aufruf 
offen für Unterstützung durch jede Organisation oder Initiative. 
Ihr könnt Eure Unterschrift per Post, Mail oder online schicken. Die Unterzeichnerliste wird ständig 
aktualisiert. 
Die Unterstützung hat auch eine finanzielle Dimension.  
Lokale Gruppen, und Initiativen zahlen 50.- Euro.  
Bundesweit auftretende, kleinere Organisationen zahlen 100.- 
Ab mittlerer Organisationsgröße erwarten wir einen Beitrag von 250.- Euro an aufwärts, je nach 
Selbsteinschätzung. 
Selbstverständlich sind auch Spenden von Einzelpersonen herzlich willkommen. 
 

Kontakt: Workshops@G8-Alternative-Summit.org 
Konto: WEED e.V./G8-Alternativgipfel, Kto. 3220603, BLZ: 10020500, Bank f. Sozialwirtschaft 


